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1.2  Umsetzungsvarianten

«Laufbahnplanung für Lernende» basiert auf einem dreiteiligen Unterrichtskonzept. Zuerst fin-
det die persönliche Standortbestimmung im Rahmen des Schulunterrichts statt. Danach folgt 
die individuelle Recherche – idealerweise extern in einem Seminar der regionalen Berufs-/Lauf-
bahnberatungsstelle. Wenn kein Seminar angeboten wird, kann die Recherche evtl. trotzdem im 
BIZ stattfinden, sonst am Schulort. In der Berufsfachschule besteht der dritte Unterrichtsteil aus 
den Unterrichtsthemen Arbeitszeugnis, Stellensuche und Bewerbung in der Berufsfachschule. 

Kurze Variante für ca. 9 Lektionen: Allgemeinbildung und Laufbahnberatung

A) Reflektieren
Januar 
3 Lektionen

 — Einführung in die Laufbahnplanung
 — Überblick über verschiedene Kompetenzen, Übung
 — Standortbestimmung Selbstbild erarbeiten
 — Auswertungen, Medaillenrunde
 — Fragebogen «Zukunftsszenarien»

B) Recherchieren
Januar 
3 Lektionen

 — Recherche (Laufbahnseminar mit Besuch im BIZ, nur Besuch im 
BIZ, Onlinerecherche an der Schule, ...)

C) Realisieren 
Januar/Februar 
3 Lektionen

 — Arbeitszeugnis
 — Stellensuche, Stellenbewerbung, Vorstellungsgespräch
 — Schlussrunde und Evaluation

Drei mal drei Lektionen im Fach Allgemeinbildung ist die minimale Variante, mit welcher der 
Unterricht sinnvoll aufgebaut und das Thema prozessorientiert vermittelt werden kann. Emp-
fohlen werden etwas längere Varianten, z. B. durch den Einbezug eines Fremdbildes im Aus-
bildungsbetrieb und/oder dem Einbezug der Berufskunde und/oder der Vertiefung des dritten 
Unterrichtsteils.

Längere Variante für ca. 14 Lektionen: ABU, Berufskunde, Laufbahnberatung

A) Reflektieren 
Januar
3 Lektionen
ABU

 — Einführung in die Laufbahnplanung
 — Überblick über verschiedene Kompetenzen, Übung
 — Standortbestimmung Selbstbild erarbeiten
 — Auswertungen, Medaillenrunde

Hausaufgabe: Fremdbild Ausbildner und persönlicher Brief

A) Reflektieren 
Januar
2 Lektionen
BK (oder ABU)

 — Auswerten der Fremdbilder
 — Input Fachkompetenzen und berufliche Weiterbildungs- 

möglichkeiten
 — Fragebogen «Zukunftsszenarien»

B) Recherchieren 
Januar
3 Lektionen
ABU/BIZ

 — Laufbahnseminar mit Besuch im BIZ, nur Besuch im BIZ,  
Onlinerecherche an der Schule, ...

Hausaufgabe: der nächste Schritt (externe Recherche)

C) Realisieren 
Februar/März
2 x 3 Lektionen
ABU

 — Arbeitszeugnis
 — Stellensuche, Stellenbewerbung, Vorstellungsgespräch
 — Schlussrunde und Evaluation
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